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Beeſenlaublingen
Das Pfarrdorf Beeſenlaublingen beſteht wie ſchon der Name

ſagt aus den beiden Ortſchaften Beeſen und Laublingen die jedoch
nur eine Gemeinde bilden und liegt an der Saale Vor länger als
hundert Jahren zählte der Ort 49 Feuerſtellen jetzt circa 175 Wohn
häuſer Auf der Flur des Dorfes liegt auch das königliche Domänen Amt
Neubeeſen vergl dieſen Artikel Nr 23 damals aus 4 Häuſern mit
04 Einwohnern beſtehend Auch ſtand in der Nähe der Gaſthof zur
preußiſchen Krone Vor 75 Jahren zählte der Ort in 67 Wohn
häuſern 385 Einwohner deren Zahl jetzt auf 1214 geſtiegen iſt Die
Feldflur umſaßt eirca 934 preußiſche Morgen 238 Hektar Damals ge
hörte Beeſenlaublingen zum Landgericht Halle Gerichtsamt Cönnern
Jetzt hat Beejenlaublingen 2 Zuckerfabriken und einen Gypsbruch

Den Sattelhof zu Laublingen kauften im Jahre 1522 die Herren
von Kroſigk und zwar Lorenz von Kroſigk Ritter auf Alsleben geſtorben
1522 Vordem war er z B im Beſitz Wolff s von Dieskau und
Friedrich s von Trotha Von dem letzteren tauſchte ihn Tilo Knöbel im
Jahre 1490 gegen zwei Salzkothe in Halle ein Die Güter beſtanden
damals aus einem Sattelhofe und einigen Erbzinſen Vollrad von Kroſigk
auf Beeſen Erxleben und Merbitz brachte im Jahre 1594 Merbitz an
ſein Haus und ſtarb im Jahre 1597 Jm Jahre 1446 war der Sattel
hof im Beſitz Buſo Frundehelm s deſſen Geſchlecht im Jahre 1483 mit
Peter Frundehelm ausſtarb

Die Pfarrkirche des Dorfes ſteht auf einem Hügel in freiem Felde iſt
wralt und den Apoſteln Petrus und Paulus geweiht Sie beſitzt eine
ſtarke breite Thüre 3 Glocken und einen ſchönen Altar mit kunſtvoll
gearbeitetem Kruzifix Auch ſind in derſelben mehrere alte Leichenſteine
adeliger Perſonen zu ſehen Die Figuren auf denſelben ſind ausgehauen
und mit Harniſchen bekleidet Schon vormals war Mucrena und Cuſtrena
eingepfarrt der Pfarrer beſorgte aber auch zugleich als ſilias vagas das
Rittergut Poplitz wo ſich noch heute eine Kapelle im adeligen Hauſe be
ſindet und das Dorf Beeſedan das eine eigene Kirche beſitzt Jetzt um
faßt der Kirchenſprengel das eingepfarrte Rittergut Poplitz nebſt Kapelle
Cuſtrena Beeſen Muerena Zweihauſen das Schleuſenwärterhaus und
die Pregelmühle an der Saale die Windmühle und 3 Häuſer am Zoll
Die eben erwähnte großartige Pregelmühle beſaß ſchon früher 2 Oel

3 Mahl 1 Graupen und 1 Schneidemühlengang
Unter den hieſigen Predigern iſt namentlich Johannes Müller aus

Pirna erwähnenswerth Dieſer ward hier im Jahre 1556 Subſtitut
ſuccedirte 1560 völlig und ſtarb am 2 September 1616 nachdem er
50 Jahre lang als Seelſorger gewirtt hatte Ferner Tobias Samer
aus Jglaun in Mähren der allhier nach dreijähriger Vacanz ſein Amt
antrat und in der Charwoche des Jahres 1655 von der Treppe ſtürzte

ſſes

wobei er ums Leben kam Jakob Tögel ſtarb im Jahre 1694 vom
Schlag gerührt im Beichtſtuhle Jn der erſten Hälfte des 18 Jahr
hünderts wirkte hier Magiſter Samnel Gotthold Lange ein Sohn
Dr Joachim Lange s Ehrenmitglied der Academiae Carolinge ILeo
poldinae Naturae curiosorum sub nomine Apollouii Pergaei seenndi
der Königlich Schwediſchen Societät zu Greifswald und der Deutſchen
Geſellſchaft zu Jena Er hat zwei Schriften in Bezug auf den Streit
der Wolff ſchen Philoſophie unter dem Titel Veramandri eine Ab
handlung vom Laſter der Simonie freundſchaftliche Lieder poetiſche Ueber
ſetzungen der Oden Davids einige Satyren wider die Herrnhuter ſowie
eine Ueberſetzung der Gedichte des Horaz herausgegeben Gleichzeitig war
Lange Mitarbeiter der Wochenſchrift Der Geſellige Er beſaß ein
zübſches Naturalien Kabiner beſonders aber hatte er zahlreiche Petrefacten
die ſich in der Umgegend aus der Klaſſe der Oblithen und Korallen
finden geſammelt Jhm wurde auch vom Könige die dritte Jnſpektion
des Saalkreiſes übertragen

Die Pfarrſtelle zu Beeſenlaublingen iſt mit einem Einkommen von ca
5600 Mt dotirt An der hieſigen Schule wirken 3 Lehrer mit einem
Einkommen von 1600 reſp 1000 und 900 Mk extl Wohnung und
Heizung die Schülerzahl beziffert ſich auf weit über 300 Sämmtliche
Stellen ſtehen unter dem Patronat des Rittergutsbeſitzers A von Kroſigk
auſ Poplitz
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Gröbers Schwoitzſch
Das Dorf Gröbers liegt an der Eiſenbahnlinie Halle Leipzig und

wird auch Grebers genannt früher aber Groberwize Der Orl gehörte
früher zum Amte Giebichenſtein und zwar zu der Osmünde ſchen Pflege
derſelben auch befand ſich hier eine Zollſtätte dieſes Amtes Zu Aufang
dieſes Jahrhunderts gehörte Gröbers zum Landgericht Halle Gerichtsamt
Glaucha und zählte vor 75 Jahren in 33 Wohnhäuſern 176 Einwohner
deren Zahl jetzt auf 704 geſtiegen iſt Damals gehörten zum Dorfe 849
Morgen Acker 7 Morgen Wieſen 4 Morgen Gärten und 2 Teiche zu
ſammen circa 1220 preußiſche Morgen 311 Hektar Bei Gröbers
liegt die Braunkohlengrube Clara

Schön früher hatte der Ort ſchönen Ackerbau aber keine Viehweiden
ſo daß man das Vieh im Stalle füttern mußte Nicht weit vom Dorfe
an der ehemaligen ſächſiſchen Grenze lag ein einzelner Hügel der Born
höck genannt der jetzt abgetragen iſt Bei demſelben befindet ſich die
bereits im Jahre 1353 wüſte Dorfſtätte gl auch Bordenhoick ge
nannt Nach Einigen ſoll dieſer Ort an die alten Longobarden erinnern
Da der Ort früher ſehr oft von Feuersbrünſten heimgeſucht wurde nannte
man ihn auch wohl das Branddorf

Jm Jahre 1325 belieh Erzbiſchof Albert IV von Magdeburg den
Cuno von Baldewege mit 3 Hufen Landes zu Gröbers auf der
Stapel oder Porlitzmarke belegen die hierauf jährlich 7 Gulden und
46 alte Groſchen Zinſen bezahlen mußten Jm 15 Jahrhundert ward
Gröbers für 200 Goldgulden an die Herren von Hacke verpfändet Geisler
von Dieskau ſand ſich aber mit Bewilligung des Erzbiſchoſs mit dieſer
Familie ab und löſte den Ort wieder zum Amte Giebichenſtein ein

Die Schulſtelle zu Gröbers Königlichen Patronats hat ein Einkommen
von ca 1100 Mk bei einer Schülerzahl von weit über hundert

Das Dorf Schwoitzſch Schwötzſch wird in alten Urkunden auch
Switewitz Schwoit genannt Es gehört zum Amte Giebichenſtein in

der Osmünde ſchen Pflege und hatte im vorigen Jahrhundert 21 Fener
ſtätten 1 Schmiede und 1 Schenke die ihr Vier aus dem Amte Giebichen
ſtein beziehen mußte Schon früher hatte das Dorf guten Ackerbau doch
nur auf mittelmäßigen Böden und ziemliche Viehzucht Zu Anfang
dieſes Jahrhunderts gehörte der Ort zum Landgericht Halle Gerichtsamt
Glaucha und zählte vor 75 Jahren in 23 Wohnhänſern 139 Einwohner
deren Zahl jetzt 472 beträgt Zum Dorfe gehörten damats 1155 Morgen
Acker 10 Morgen Wieſen I Morgen Gärten 9 Morgen Anger und
1 Teich zuſammen ca 1465 preußiſche Morgen 374 Hektar

Frühere Beſitzer des Dorfes Schwoitzſch ſind namentlich Otto von Dieskan
im 14 Jahrhundert deſſen Sohn Hans von Dieskau und Geisler von
Dieskau 1515 ein Sohn Otto s von Dieskau auf Dammendorf Dietrich
von Dieskau des letzteren Sohn verkaufte das Gut Jn Schwoitzſch be
fanden ſich auch 2 Sattelhöfe Den einen mit 5 Hufen Landes und ver
ſchiedenen Zinſen beſaßen zuerſt die Herren von Modelwitz dann die
Herren von Werder im Jahre 1467 Hans von Wenckelsdorff Jm
Jahre 1515 wurden Dietrich und Tilo von Dieskau und mit ihnen in
geſammter Hand Chriſtoph von Klaus ihr Vetter damit belehnt Den
anderen freien Sattelhof mit I Hufen Landes und anderem Zubehör
beſaßen die Herren von Hacke unter denen Adam und Simon im Jahre
1515 vom Kardinat Albrecht damit beliehen wurden Bereits im vorigen
Jahrhundert waren beide Sattelhöfe verſchwunden Ein Jnhaber von
Schwoitzſch in dieſen Jahrhundert war der durch ſeinen intenſiven Ackerbau
und beſonders durch ſeine Rübenzüchterei berühmte Landwirth Ferdinand
Knauer von dem die Beſitzungen zu dem auch eine Zuckerfabrik gehörte
an ſeinen Sohn Dr Titus Knauer übergegangen ſind

Jm Jahre 1726 braunten in Schwoitzſch 11 Höfe nebſt Scheuern und
Ställen ab auch verlor bei dieſem Brande eine alte Wittwe in den

Flammen ihr Leben hBei Schwoitzſch liegt die wüſte Dorſſtätte Pöritzmarke Borwitzmark
deren Dorſſchaft im 30 jährigen Kriege zerſtört wurde Sie gehörte vormals
unter die Jurisdietion des Amtes Giebichenſtein Jm Jahre 1610 erhielt
die Gemeinde Pöritz vom Amte den Befehl des Nachbars r Nietſch
mann todtes Weib aufzuheben deren Leiche man in der Nähe auf
gefunden

Ob von dem wendiſchen groba d i Graf abzuleiten

Brilage zu Nr 232 des GeneralAnzeiger
Freitag den 2 Oectsber 1896

Vor zweitanſendfünfhundert
Jahren und heute

Von Karl von Heigel
Nachdruck verboten

Die Sanfſtmuth der Fran Helene Radſpieler war ſprichwörtlich im
Städtchen Wie ſollte ſie auch nicht ſanftmüthig ſein Das Leben lachte
ihr Jhr Mann Profeſſor Max Radſpieler war ein guter Menſch und
großer Privatgelehrter Seit ſeinem dreißigſten Lebensſahr ſchrieb er an
einem Werk über Jndiſche Sekten und gedachte es in ſeinem ſechzigſten zu
vollenden Radſpieler durfte eine ſo langwierige Arbeit unternehmen und
auf ein hohes Alter hoffen denn er war wohlhabend

Zwar wohnte das Ehepaar nur in einem Landſtädtchen aber im erſten
Stock einer ſehr ſchönen Villa

Helene machte alle Moden mit die engen Aermel die Ballonärmel
Jbſen Kneipp einmal trug ſie ſchwarze Handſchuhe bis unter die

Achſeln dann wieder gar keine ſie führte das Lawn tennis und den
Schneeſchuh im Städtchen ein ſie ſchwur nacheinander auf Kaltbaden
Heißbaden ſrauliches Wahlrecht und Niejgzſche

Jn neueſter Zeit war ſie Buddhiſtin Die Erleuchtung kam ihr nicht
von ihrem Gatten Jm Gegentheil der Profeſſor hatte für ihre indiſch
religiöſen Studien nur ein ſchüchternes Lächeln Wahrſcheinlich ſteckte er
bei ſeinen Forſchungen noch im vierten oder dritten Jahrtauſend vor
Chriſtus aber Prinz Siddhartha Gautama nachmals Buddha der Er
leuchtete lebte und predigte bekanutlich nur etwa ſieben Jahrhunderte vor
chriſtlicher Zeitrechnung

Wie dem ſei Helene fühlte ſich ſehr bald auch im Jndiſchen ihrem
Gatten überlegen und ſprach vom fünffachen Schleier der Maya vom
Atma dem abſoluten Selbſt vom Sthula Sharira dem materiellen
Körper und Sukſhma Sharira dem Aſtralleib wie ein Brahmane

Helene wußte ſogar auf den verſchiedenen buddhiſtiſchen Himmelsterraſſen
Veſcheid von denen beiſpielsweiſe eine Akintſchanyayatanam heißt

Nicht weil der Buddhismus jetzt en vogue iſt pflegte die Sanfte zu
ihren andächtigen Freundinnen am Kaffeetiſch zu ſagen ſondern weil er
meiner innerſten Natur entſpricht wandele ich ſeine Pfade

O Gautama ſammtängiger Prinz du haſt recht wenn wir nicht das
raſche Blut das leidenſchaftliche Jch mit einem Wort Kama rupa den
Begierdeleib unterdrücken werden wir niemals in die Friedensruhe des
Nirwana eingehen

Sie ſind eine Heilige Helene liſpelte die Lehrerin doch wenn
Sie tagtäglich mit meinen 36 kleinen Teufelinnen zu thun hätten

Oder wenn der Profeſſor wie mein Mann jeden Wochentag bis
Mitternacht in der Bahnhofsreſtauration ſäße am Sonntag aber wenn
ich mitſitze wird ſchon um zehn Uhr Müdigkeit vorgeſchützt

Oder wenn ſie vierzehn Tage lang mit meinem Dienſtmädchen hauſen
müßten rief eine Dritte

Helene rollte die Augen dankbar zum Himmel ihre Kleine lag noch
in der Wiege und war nur beim Waſchen widerborſtig ihr Mann ging
nie ohne Gattin aus die Köchin war ein gutmüthiges altes Hausmöbel
und das zweite Mädchen Julie eine Perle bei allen Geſchäften flink ſogar
beim Einholen Während ſämmtliche Mägde des Städtchens Sonntags
mit oder ohne Auhang ſpazieren gingen blieb Jnlie ſittiglich daheim

Jm zweiten Stock wohnte ein Rittmeiſter a D Baron Rotiſchimmel
nebſt Gemahlin Zwiſchen dieſer und Helene beſtand keine Freundſchaft
Die eine war arm aber Baronin die andre nicht adlig aber reich Da
Frau v Rotſchimmel an chroniſcher Geldverlegenheit litt war ihre Laune
nicht roſig und die Dienſtboten gaben ſich bei ihr die Thür Der guten
lieben Frau Radſpieler pflegten die gequälten Mädchen zu klagen Helene
wiegte dann das Haupt und ſagte nichts als Jch komme mit meiner
Julie ſehr gut aus Doch die Baronin wurde durch Helenens Theil
nahme für ihre ſtreikenden Dienſtdamen gekränkt Sie war keine Buddhiſtin
nicht zornlos haßverſiegt racheverloſchen doch nicht der Baron war
Hauswirth ſondern der Profeſſor nach Anſicht der Frau v Rotſchimmel
die verkehrte Welt Jm Städtchen aber hielt groß und klein zur bürger
lichen Helene

Kein Daſein hat Veharrlichkeit
ſagt Buddha der auch dichtete

Jnlie verließ den Dienſt und heirathete einen Feldwebel Wo wie
wann das häusliche Mädchen ihren Liebſten kennen gelernt hatte blieb
für Frau Helene wie das vierſache Geheimniß des Buddhismus ewig ver
ſchloſſen An Juliens Stelle trat eine Minna ein niedliches reinliches
arbeitſames Mädchen

Am erſten Sonntag forderte ſie ihren Ausgang Sie ſollte um Sechs
heimtommen kam jedoch erſt um Sieben Helene verlor über die kleine
Urlaubsübertretung kein Wort Am nächſten Sonntag erſchien Minnchen
ſtatt um Sechs erſt um acht Uhr Diesmal tadelte Helene die Säumige
ſanft

Meine Frau iſt ein Engel vertraute Minna ihrer Kollegin von
zweiten Stock

Und meine ein Teufel eben habe ich ihr getündigt
Als aber Minna am dritten Sonntag erſt um Neun antrat kam es

zwiſchen Herrin und Dienerin zu einem heftigen Wortgefecht Helenens
Verſtimmung dauerte die ganze Woche ſie wurde genährt durch die
Ereigniſſe über ihr Bei Rotſchimmels war nämlich heller Jubel der
Baron hatte eine reiche Tante beerbt die rückſtändige Miethe und alle
Rechnungen wurden bezahlt und die Ueberſiedelung in die Hauptſtadt be
ſchloſſen Stracks war die Freifrau wie ausgewechſelt lächelnd liebens
würdig gegen jedermann höflich und geſprächig Und auch die Geſellſchaft
wechſelte über Nacht ihr Urtheil über die Baronin

Ach die wandelbaren Menſchen ſeufzte Helene und vertieſte ſich in
das Evangeiinm Buddhas

Es wurde wieder Sonntag Minng ging mit dem feierlichen Ver
ſprechen ſort Punkt ſechs Uhr zu Hauſe zu ſein Es ward Abend ward
Nacht aber Minna kam nicht Um Eif ſchlief der Profeſſor den Schlaf
der Gerechten Helene jedoch wachte und lauſchte Es ſchlug Mitternacht
und ihr gruſelte Denn ſeitdem ſie Buddhiſtin war glaubte ſie an
Dämonen

Um Eins ging die Hausthür und dann wurde leiſe leiſe die Flur
thür aufgeſchloſſen Keinen Augenblick dachte Helene an Räuber aus
dem Beit war ſie im Flur war ſie und gleich darauf ertönte ein geller
Schrei und ging etwas an der Wand in Scherben

Was iſt denn Was giebt s denn fiagte der aufgeſchreckte
Profeſſor

Nichts Da hört doch alles auf um Eins nach Eins aber
ich habe ihr ein Glas Waſſer das heißt auch das Waſſerglas an den
Kopf geworfen

Das hätteſt Du nicht thun ſollen
Wenn Du nichts Klügeres weißt ich bitte Dich ich bin ſo auf

geregt ſchlaf weiter
Er that s
Am andern Morgen erſchien Minna mit verbundenem Kopf vor der

Herrin und verlangte Knall und Fall ihre Entlaſſung Sie wurde ohne
Zaudern gewährt Meine Sachen werden ſofort abgeholt ſagte Minna
hämiſch Jch bleibe zwar im Hauſe ich bin nämlich von der gnädigen
Frau Baronin droben engagirt

Tags darauf erhielt Frau Helene eine Vorladung auf das Königliche
Landgerichtsamt

Die Baronin und Minna mit dem verbundenen Kopf waren in allen
Straßen zu ſehen und wer es hören wollle erſuhr von der Herrin warum
ihr neues Dienſtmädchen den Kopf verbunden hatte Natürlich wollte
jedermann es hören Mit eins erloſchen war im Städtchen die Erinnernng
an die ſanftmüthige Helene verwiſcht und ausgetilgt Alle Welt entſetzte
ſich über die zornwüthige gemühtloſe blutgierige Profeſſorin

Helene litt unerträgliche Seelenqualen doch keiner von den 33 000
buddhiſtiſchen Genien erſchien um ſie zu tröſten

Eines Tages trat ſie weinend bei ihrem Gatten ein der über ſeiner
Arbeit ſaß

Dieſe niederträchtige Minna behauptete die Karaffe ſei s geweſen
es war aber das Glas und nicht die Flaſche Und die Frau Aſſeſſorin
und die Fran Bahnhofs Jnſpektorin grüßen mich nicht mehr

Max tröſtete ſeine Frau ſo gut er konnte Dann reichte er ihr ein
Buch Das bekam ich geſtern vom Buchhändler Es iſt auch für Dich
intereſſant namentlich dort wo ich das Merkzeichen eingelegt

Der Titel des Buches war Die Reden Gantama Buddhas zum erſten
mal überſetzt von Karl Engen Neumann

Die Reden ihres ſammetäugigen Prinzen Der unverfälſchte ungekürzte

e e

für Hallen den Saalkreis

Text der Predigten die der große Buddha vor ungefähr 2500 Jahren ge

halten hat
O freilich intereſſant rief Helene und las ſofort die angemerkte

Stelle
Einſt lebte hier in Savatthi ihr Mönche eine Hausfrau Namens

Vedehika Die Hausfrau Vedehita ihr Mönche ſtand in dem erfreulichen
Rufe Sanft iſt die Hausfrau Vedehika mild iſt die Hausfrau Vedehika
friedſam iſt die Hausfrau Vedehika Dieſe Hausfrau nun ihr Mönche
hatte eine Magd Namens Kali die flink und fleißig ihre verſchiedenen
Obliegenheiten wohl beſorgte Da kam ihr Mönche der Magd Kali dieſer
Gedanke Meine Gnädige ſteht ja in dem erfreulichen Rufe Sanft iſt
die Hausfrau Vedehika mild iſt die Hausfrau Vedehika friedſam iſt die
Hausfrau Vedehika Wie nun verbirgt mir nur die Gnädige ihre innere
Galle oder hat ſie überhaupt keine Oder beſorg ich vielleicht alles ſo
gut daß mir die Gnädige die innere Galle die ſie hat nicht zeigen kann
Jch will doch einmal die Gnädige auf die Probe ſtellen Und die Magd
Kali ihr Mönche ſtand bei hell lichtem Tage auf und die Hausfrau
Vedehika ihr Mönche rief nach ihr Heda Kali Was
Gnädige Warum ſtehſt Du bei hell lichtem Tage auf Das
thut nichts Gnädige Uns aber thut s was Du ſchlechte Magd
daß Du bei hell lichtem Tage aufſtehſt ſagte die Hausfrau erzürnt und
verſtimmt mit gerunzelten Brauen Da kam ihr Mönche der Magd Kali
dieſer Gedanke Die innere Galle die ſie hat verbirgt mir die Gnädige
und ich beſorge alles ſo gut daß mir die Gnädige die innere Galle die
ſie hat nicht zeigen mag ich will nun die Gnädige noch ſtärker auf die
Probe ſtellen Und die Magd Kali ihr Mönche ſtand noch ſpäter auf
Und die Hausfrau Vedehika ihr Mönche rief nach ihr Heda Kali

Was Gnädige Warum ſtehſt Du bei hell lichtenn Tage auf
Das thut nichts Gnädige Uns aber thut s was Du ſchlechte

Magd daß Du bei hell lichtem Tage aufſtehſt ſagte die Hausfrau
erzürnt und verſtimmt und verſtimmte Worte entfuhren ihrem Munde
Da kam ihr Mönche der Magd Kali dieſer Gedanke Die innere Galle
die ſie hat verbirgt mir die Gnädige und ich beſorge alles ſo gut daß
mir die Gnädige die innere Galle die ſie hat nicht zeigen mag ich will
nun die Gnädige noch ſtärker auf die Probe ſiellen Und die Magd
Kali ihr Mönche ſtand noch ſpäter auf Und die Hausfrau Vedehika
ihr Mönche rief nach ihr Heda Kali Was Gnädige

Warum ſtehſt Du bei hell lichtem Tage auf Das thut nichts
Gnädige Uns aber ihnt s was Du ſchlechte Magd daß Du bei
hell lichtem Tage auſſtehſt ſagte die Hausfrau erzürnt und verſtimmt
ergriff den ſpitzigen Thorriegel warf ihn ihr an den Kopf verwundete ihr
den Kopf Und die Magd Kali ihr Mönche lief nun mit verwundetem
Kopfe triefenden Blutes zu den Nachbarn und klagte jammernd Seht
Beſte das iſt das Werk der Sauften ſeht Beſte das Werk der Milden
ſeht Beſte das Werk der Friedſamen wie s da zugeht bei einer Frau
die nur eine Magd hält Bei Tag ſtehſt Du auf ſagt ſie und wird
euch zornig und wild den ſpitzigen Thorriegel an den Kopf werfen den
Kopf verwunden Und die Hausfrau Vedehika ihr Mönche kam nun in
den übeln Ruf Heftig iſt die Hausfrau Vedehika ungeſtüm iſt die
Hausfrau Vedehika unfriedſam iſt die Hausfrau Vedehika

Ebenſo nun auch ihr Mönche iſt da gar mancher Mönch nur ſo
lange einer der ſanften einer der milden einer der friedſamen als ihn
angenehme Redeweiſen berühren wenn aber dann ihr Mönche den
Mönch unangenehme Redeweiſen berühren dann ſoll ein Mönch ſauft
erfunden mild erfunden friedſam erfunden werden

Lehrreich war die kleine Geſchichte echt indiſch und dennoch aktuell war
die kleine Geſchichte allein die Frau Profeſſorin warf das Buch in die
Ecke ſchmollte mit ihrem Gatten lange Zeit und verbannte Buddha für
immer aus ihrem Herzen Aber ſo ſind die Frauen

Tagrahnalender
Weſiderrg Domgaſſe 516
Nuiverſität Schulberg 11 an der Promenade
Moritzburg am Paradeplatz
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 50 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonnabend
von 9 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitätsferien

täglich von 1 Uhr 4Provinzial Muſenm Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und
Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freilags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſenm alte Promenade Mittwoch Sonnabend
und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſenm für Kunſt und Kunſtgeiwerbe am großen
Berlin Geöffnet Sonn und Feſttags von III Uhr Mittwochs von

5 Uhr ſonſt gegen Eintrittsgeld von 50 Pfg
Landwirthſchaftliches Juſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Land und Arutsgericht Poſtſtraße 20 bezw kl Steinſtraße 7/8

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Uhr Nachm
Landrathsamt ves Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtraße 6

geöffnet von S 1 und 3 Uhr e
Städtiſches Gymnafiunm Sophienſtraße 34
Städtiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags
5 Uhr
Amateur Photographen Verein jeden Mitiwoch

Sitzung in Freybergs Garten
Allgemeiner Halleſcher

1 und

Abends 8 Uhrx

Turnverein Turnen ag für
Jugendturner Montag und Donnerstag 10 Uhr Abends in der
Turnhalle am Roßplatz b für Mitglieder Dienstag und Freitag

10 Uhr Abends daſelbſt e der Vorturnerſchaft Sonnabend
9 Uhr Abends daſelbſt d der Sonderriege Dienstag und Freitab

Abends 61 7 l Uhr in der Turnhalle an der Oleariusſtraße An
meldungen werden in den Turnräumen entgegengenommen für die Sonder
riege auch bei Herrn Privatdocent Dr Ule Robert Franuzſtraße 14

Kunſtgewerbe Verein Sammlung Poſtſtraße 12 II geöffnet
Sonntags und Mittwochs 11 1 Uhr unentgeltlich Bibliothek des
Kunſtgewerbe Vereins Poſtſtraße 12 II geöffnet Sonntags und Mittwochs
Vormittags 11 1 Uhr Mittwochs und Freitags Abend 8 I Uhr

Damen Berein für Stolzeſche Stenographie gegründet am
10 September 1895 hält ſeine Sitzungen jeden Montag und Donnerstag
Abends S Uhr im Vereinslokal Freybergbräu kl Märkerſtr ab Au
meldungen nimmt die Vorſteherin entgegen

Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Hermann
Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine Wieſe
Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade Denkmal
für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt

Rother Thurm am Markt
PateuntſchriftenLeſezimmer im Bureau des SächſiſchThüringiſchen

Dampfteſſel ReviſionsVereins Magdeburgerſtraße 50 I an den Wochen
tagen Vormittags 12 Nachmittags mit Ausnahme Sonnabends
von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr für Jedermann unent
gelt lich geöffnet

JuſeratenAunghmeſtellen

für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Groſße Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraſze 13
III Stadt Erxpedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen
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Häugelampen ischlammpen
Gr Steinſtraße

Ur 14üller Co,
Special Magazin

m

S

c

S

für Kampen Haus unck Kücſiengeräkhe

er
Gewitf ind Geniſcelegeren

ſowie

Kohlenknasten Ofenschirme
Ofenvorsetzer

Veuergeräthständer
Schirmständer Flaschenschränke rNeu Spiritusglühlichtapparate Imperator Neu

en Einrichtungen von den einfachſten bis zu den eleganteſten

We e Preisisten gratis und ſranuco

Mit Zeutigem Tage eröffne ich

Se Geiststrasse I7
eine

Vhren und Goldwaaren Hanälung
Ein reichhaltiges Lager aller Arten Uhren ſtets vorräthig haltend ſoll es mein eifrigſtes Be

K

verbunden mit Reparakur Werkſtatt
ſtreben ſein nur gute ſolide Waare zu biſtigſten Preiſen zu liefern

Jndem ich um gütige Unterſtützung meines neuen Unlernehmens bitte zeichne

Hochachtend

Eaammmuund Böge Uhrmacher
Geiſtſtraße 17 Nähe der Apotheke

h

S

e e
900000000000000000 00000000000000

W

Einem geehrten hiesigen Publikum wie auch meinen werthen auswärtigen Geschäftsfreunden
mache ich hierdurch die ergebene Mittheilung dass ich am heutigen Tage die Bewirthschaftung meines

Hötels zum Goldenen Ring
Herrn Krauthaus dem bisherigen Wirth des Wintergartens hierselbst und früheren laugjährigen
Oberkellner in meinem Hause übergebe

Indem ich Veranlassung nehme dem geehrten Publikiun für das mir in den letzten 30 Jahren
in so reichem Maasse entgegengebrachten Wohlwollen meinen besten Dank zu bekunden spreche ich zu
gleich die Bitte aus dasselbe auch meinem Nachfolger zu Theil werden zu lassen

IInlic a 1 Oktober 1896 Mit vorzüglicher Hochachtung

Gustav Adolf Stoye
Bezuguehmend auf die vorstehende Mittheilung gebe ich gleichfalls der Bitte Ansdruck dass die

geehrten Herrschaften welche bisher das Hötel zum Goldenen Ring mit ihrem Besuche beehrten
auch in Znkuntt demselben ihre Guust zuwenden wollen

leh werde mit allen Kräften bemüht sein den guten Ruf dessen sich das Hötel seit so langen
Jahren erfreut hat zu erhalten and zu befestigen

Hochachtungsvoll G I r h za S
h

e ececccneeerreerr e
3 rer Primarothefuttermöhrenpro 1 Ctr b 1,25

Beſte Speisekartoſteln
ro 1 Cir v 2,50Hochkeinste engl Salatkartoffeln

pro 1 Etr 5,00 offerirt
Ocekonomie Büschdorf

Telephon 607

Wer Geld ſparen will
kanfe gold und ſilb Herren u

Damen Uhren Regnulatoren
Wecker Ketten er bei

J Siede Uhrmacher
Kl Ulrichſtraße 18a im Laden

m

See

000000000000000

S

Restaurant Zum Markgrafen
Heute Freitag den 2 Oktober

Groſzes Schlachtefeſt

Franckeſtraße 14 Grüner Baum am Riebeckplatz
Nächſten Sonnabend den 3 er

Großes Schlachtefeſt
wozu freundlichſt einladet Carl Jung

Die Verwaltung Daſelbſt koſtet d Einſetzen einer
der Ortskrankenkaſſe für die Arbeiter in Buch n Steindrufereien Schrift henen haltbaren Feder u Regul
ießereien der Halle ſchen Spielkarten Fabrik u der Keferſtein ſchen Pabier Glas o Zeiger 10 20 Uhr

andlun üge J Schlüſſel 5befindet ſich jetzt uVerkauf n Reparatur unter
arnntie WehRKobert Franz Strasse Nr 5

im Grundſtück der Firma Gebrüder Müller

e

e

S

T

M usi l nimmt an
Fritz Flüller Vorſitzender Fr Knöchel Liebenauerſtr 174

sind z
S bedeutend reducirten Preisen

5 t
zum Verkauf gestellt

6 Wecſdy Pönieke

Leipzigerstrasse 6 u 7

Cadthauy Zum Götschethaſ in Groitseh
Sonntag den 4 Oktober zum Erntedankfeſt von Nachmittag 4 Uhr an

Tanz m usi k T wozu freundl einladet reSacſſenverenigung Halr a

Mit heutigem Tage verlegen wir unſer Vereinslokal nach

Hotel Weisses Ross
Geiſtſtraſze

Jeden Dienstag Abend 9 Uhr Zuſammenkunft
es

I Gardinen Stangenin Nußbaum und Mahagoni in ſämmtlichen Größen nur 65 Pf

ZSuggardinen Einriehtungen
fix und fertig zum Aufhängen EF 65 Pfennuig h

P KRosetien 0 PfHeinrich ar Teeſtraſze 49

J F
Am heutigen Tage verlegte ich mein Stellenvermittelungs Comptoir von

Gr Märkerſtraße 9 nach

Sternstrasse
in direkter Wähe des bish Lokales

Bitte mir das in meiner bisherigen langjährigen Wirkſamkeit zu Theil
gewordene Vertrauen auch fernerhin zu ſchenken und werde ich ſtets bemüht ſein
auch den weitgehendſten Anſprüchen zu genügen

Ferner bemerke noch daß ich jetzt am Fernſprecher unter Nr 1002 an
geſchloſſen bin

Binneweiss
Stellenvermittelung aller Branchen

Gegr 1860 Handelsger eingetragen M

Natureis
Cryſtallkunſteis en

E Hoffmann Eiswerke
Weingüärten 41

71

Amtliche Bekanntmachungen

Vekannkmachung
Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 39 Stück des Amtsblattes der

Köſſiglichen Regierung zu Merſeburg vom 26 September d J unter Nr 1339 ab
gedruckte Bekanntmachung der Hauptverwaltung der Staatsſchulden vom 4 Sep
tember d J Kündigung der zur baaren Rückzahlung ausgelooſten 3 z proz
Staatsſchuldſcheine vom 2 Mai 1842 u ſ w betreffend mit dem Bemerken auf
merkſam gemacht daß die Nummern Verzeichniſſe der Staatsſchuldſcheine in

der Stadthauptikaſſe der Steuerkaſſe dem Stadtſekretariat dem Leihamte
der Magiſtrats Haupt Regiſtratur und den Polizei Sekretariaten

ausliegen

Halle a den 28 September 1896
Der Magiſtrat Staude

n

Bekanntmachung
Der am 22 Mai 1861 zu Piethen geborene Arbeiter Friedrich Dilz ſorg

nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß
Wir bitten nmm Mittheilung ſeines Aufenthaltortes

Halle a den 25 September 1896
Die Armen Direktion

i V Weller
Bekanntmachung

Der am 25 Januar 1842 zu Lauchſtädt geborene Arbeiter Guſtav Wießzner
entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus Armenmitteln unterſtütz
werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halke a den 28 Auguſt 1896
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Der am 3 März 1860 hierſelbſt geborene Kupferſchmied Hermann Stummer

ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werdey
muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 31 Juli 1896
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Aus der Oberpräſidial Polizeiverordnung vom 21 Februar 1896 betreffend

das Fahren mit Fahrrädern wird hervorgehoben daß nicht nur den Radfahrern
allerlei Verpflichtungen dem Publikum gegenüber auferlegt und Zuwiderhandlungen
mit Strafe bedroht werden ſondern daß auch Fuhrwerke Reiter und Fußgänger
welche den Fahrdamm benutzen den Radfahrern welche ihnen entgegenkommen oder
welche von hinten an ihnen vorbeifahren wollen und dies durch ein Glockenſignal
anzeigen ſo weit nach rechts auszuweichen haben daß dieſelben auf dem Fahrdamm
vorbeifahren können

Es ſind ferner alle muthwilligen Beläſtigungen und Gefährdungen ſowie
ſonſtige Ungebührlichkeiten gegenüber den Radfahrern ebenfalls ſtrafbar

Cröllwitz den 23 September 1896
Der Amtsvorſteher

gez V Lieres

em

4
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Kragen Capes Racl Mäntel
Winter Frauen Mäntel

in nur neuen geſchmackvollen Facons in ſtets wechſelnder außerordentlich großer Auswahl

Meine Confection zeichnet ſich durch gute Stoffe ſaubere Arbeit und tadelloſen Sitz aus

Neuheſten in S Kleider Stoffeni
Sonwerre Stoffe glatt und gemuſtert p Mtr 0,65 bis 5,50Großartige Sortimente in farbigen Kleiderstoffen vom einfachſten bis hochfeinſten Genre Meter von 45 Pfg bis 7 Mark

Schwarze weisse und farbige Seicklenstoffe in nur guten tragbaren Qualitäten und neueſten Webarten
Wer Morgenröcke Schürzen Röcke wollene und seidene Tächer e

Der Verkauf geſchieht zu den denkbar billigſten Preiſen

Theodor Rühlemann
D 222 rFriedrieh Arnold

Jnhaber Adolph Heller
empfiehlt ſeine für jetzige Saiſon mit den größten Neuheiten auf das Reichſte ausgeſtatteten Läger von

Preislagen

Portieren u Flöbelstoſten

9 J 3 u r 7 r rer rde et 8 d fhve e 5 r 2 T wst d 3 ne v t ren n W 22 3d w a d a p 33 e e d W n Pz a J t cehiee T r e e ee e e W W J a 7 o t 5e e re rwer J W

Bankgeschüft
empfiehlt sich zur Vermittelung des

Am nd Verkaufs von erth
papieren

zur Einlösung fälliger Coupons
Annahme vonDepositen Bücher mit oder ohne COhekverkehr e
Aufbewahrung

papieren
C e der Ansloosung von Ehecten

v Dg

19 Wr J a 7 wer 5z mee eren eene 8 W f3 mere m 4r e e m e S S net 2 F R Se C Ir v2 atte

vom Stück
und abgepaßt

Delmenhorstu nlKönpenick

Hun Gr Ulrichstr 0 Fernſprecher 315

Halle a
Feipzigerſtr 97

Ecke a d Ulrichskirche

Läuferstofken Cocos u NManillafabrikaten

Limoleum
bei villigster Preisstellung

10mit Goldrand
12

We ker 2 50Bitte naneutlit das

Geldeinlagen zur Verzinsung nauf

und Verwaltung von werth

Promenade

r Belimann be
Gr Steinstrasse 79

Grossartige überraschende Auswahl

heller

grundgediegener
aufgestellt in Musterzimmeru

7 Solide reise J 7Prämiirt Liverpool Amsterdam Antwerpen ILeipzig

für mnengeolo atlone n

der Uhr 1 Glas
à 10 Pf Schlüſſel 5 Pf

ratur Garantie

geschmackvoll gearhbeiteter Waaren

SC ManneLeipzigerſtraße 42
Nickel Remontoir Uhren 5 Silber

Dame enan 14 Tage

Untere zu beachten

Billigſtes Atelier für Reparaturen
z B neue Feder einſetzen und Reguliren

Zeiger Uhrringe
für jede Repa

Halle a S ete Pa P
gar leb AnkHühner en u

8 Hühn 7

Comp
verſtellbare

34 Enten M 6,50 franco

Spitzer Wöbelwih 47 b Breslau

ZAuggardineneinriehtungen

a 80 Pfg

Enten Miss Lendsey
aus Amerika verzogen von Zapfenſtr 2
nach K Hanfſack 3 part

Rouleanxklemmer
Briefkaſten Emaille Thürſchilder

Teppiche

dumenmus
bekannter Güte empfiehlt

H J Reussner

Halle a den 1 Oktober 1896

P P
Hiermit mache ich die höfliche Mittheilung daß ich heute mein

Colonial und Mehlwaaren Detail Geſchäft
meinem ſeitherigen Mitarbeiter

Herrn Ernst Schmiöckt
übergebe n habe der daſſelbe unter ſeiner Firma weiterführen wird

Für das mir in ſo reichem Maaße entgegengebrachte Wohlwollen
danke ich verbindlichſt und bitte daſſelbe auch meinem Herrn Geſchäfts
nachfolger gütigſt erhalten zu wollen Hochachtungsvoll

Julius Kegel
e TTZdDD

Halle a den 1 Oktober 1896

P P
Auf vorſtehende Mittheilung höflichſt Bezug nehmend beehre ich mich

ergebenſt anzuzeigen daß ich heute das
Colonialwagren Spirituoſen und CigarrenGeſchäft

verbunden mit Ve erkauf von Mühlenfabrikaten der BVöllberger Mühle

von Herrn Jnlius Kegel Steinweg 53 übernommen habe und daſſelbe unter
der Firma Ernst Schmidkt vorm Jul Kegel
in derſelben Weiſe wie feither weiterführen werde

Das dem Geſchäfte ſeit 20 Jahren in ſo wohlwollender Weiſe ent
gegenge brachte Vertrauen bitte ich demſelben auch fernerhin zu erhalten ich
werde bemüht ſein es durch jederzeit aufmerkſamſte und reelle Bedienung

zu rechtfertigen Hochachtungsvoll
r

Ge ſchäftsnbernahme
Meiner verehrten Nachbarſchaft und Bekannten mache ich hiermit die ergeben

Mittheilung daß ich mit dem heutigen Tage das in meinem Hauſe

Lessingstrasse 34
befindliche

Material u Colonialwanren Geſchäft
ſelbſt übernehme Es wird ſtets mein Beſtreben ſein den Anforderungen des mich
beehrenden Publikums in jeder Weiſe gerecht zu werden

Halle a den 1 Oktober 1896

Otto Rurelloff
Leipziger Gewandhaus Ouartett

der Herren

Pröll Rotiher UVUnkenstein und Wille
Vorstehend genannte Quartett Vereinigung wird auch im bevorstehenden

Winter wiederum

4 Kammermusik Abende
hierselbst veranstalten Dieselben finden in diesem Jahre worauf hiermit be
sonders hingewiesen sei im Saale der Vereinigten Berggesellschaft
Paradeplatz 4 statt Ausser den altbewährten Compositionen klassischer
Meister sollen aueh die neuen Erscheinungen gebührende Berücksichtigung
finden Den verehrlichen vorjährigen Abonnenten bleiben ihre Plätze bis Mitte
Oktober reservirt Zu zahlreicher Betheiligung am Abonnement Preis für 4
Abende 7 Mark hötlichst einladend nehme je Bestellungen auf feste Plätze
schon jetzt entgegen

Heinrich Hothan Musikalienhandlung
Gr Steinstrasse 14

Frauen Industrie Kunst e werbe
Mai und Zeichen So ule

Handarbeitslehrerinnen SsSeminav
Töchter Pensionat

Toloniamegar enhandlung

Eiſerne Bettſtellen mit Matratzen
Eiſerne Fußabtreter

Möbelstoffe
Portièren
L uferstoſfe

billi

UInalle a S Bergstrasse 6
Meldungen n entgegen d Vorst E 4 Kiehling

Hempelmann Krause Kücen und Hansgeräthe Maggzin
Gardineneiſen Gardinenſtangen Gardinenroſetten Stäbe Ringe Schnuren und Eicheln für Zuggardinen

Eiſerne Waſchtiſche und Waſchgarnituren
Garderobeſtänder

W Zimmereloſets

Ronuleauxeiſen Rouleaurxſtäbe
Stufenleitern Freppenſtühle

TeppichkehrGarderobeleiſten Bohnerbürſten Teppichbeſen
Videts

II Dſſcan
89 feipzigerſtr 89

haut man am

gſten
bei
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Anfang Oktober Eröffnung
meines

oder Oalanterie und Kurzwaaren Geschaftes

Leipzigerstr 4 aient am Mark

Martin Jacoby
Grröss

r r V v2

Gardinen Möbelſtoffe
Tiſh decken und J ſicien

G in gröſzter Auswahl zu ſtannend

billigen Preiſen eingetroffen
J

4ulius Pöuwinberge
d Grosse Urichstrasse 20 a
4 S Verkauf nur I Ftage

22 zz32212

Billigste iges Preise
e Gebr Untermann

Gr UVlpichstrasse 25

Der diesjährige Kursus zur Ausbildung von Turnlehrerinnen beginnt am
15 OKtober Anmeldungen sind bei der Lehrerin R Neubert Alter
Jarkt 11 I auznbringen

IKämnclerx mm in Nagchen
roh und sterilisirt

Halle sche Molkerei

Grösste
Auswahl

e
erTrauringe

à Paar von 2 4 6 10 16 20 24 27
30 36 40 50 bis 60 Mk

Armbänder v 1 2 4 6 10 b 20 Mk
Medaillons für Herren n Damen

v 3 5 8 10 18 bis 40 Mk
Herren u Damenketten

v 1 50 2 3 4 5 8 10 b 50 Mk
Ohrvinge u Brochen

v 1 50 2 3 4 6 10 15 b 20 Mk
Herren u Damenringe

von 2 3 4 5 6 8 10 bis 20 Mk
Halsketten Kreuze Korallen

ketten Manschettenknöpfe
von 2 3 4 5 6 bis 18 Mk

Die Waaren ſind in meinem Schaufenſter
mit den Preiſen ausgeſtellt

Grosse Auswahl
Feine

J WUussb W nis
Golue e5 Damen mer

von 20 an bis 300
Goldene

Herren Remontoir

v 50 an bis 300
Silberne

Herren Remontoir
von 10 65

Schwarze Stahl
nuhren f Herren u
Damen v 12 60

Nickeluhren v 6 an
Weckuhren v 4 an

Sehr gute Waare
Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie

Sechindler
uhrer und Goldwaarenhandlung

Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade
Reparaturen

werden billigſt ausgeführt
er jeder Art beſorgt billig

Alb Lange Schillerſtr 37

üce auf allen
bis jetzt beschickten Ausstellungen so auch auf der

Internationalen Ausstellung für Iygieue
Volksernährung u Armeeverpflegung

zu Baden Baden wurde
Rausen s Kasseler Hafer Kakao
PAröDcdipldD goldenen Iedail

preisge Krone

Hausen s ne HUafer Kaknao
packter Würtel zum Preise von Murk I verkauft

Erhältlich in allen Apotheken jeder Drogen Deltikntess
und b s er on o olouinhbranareniaudiuuns
welche lege in den Handel gebracht wergen We

Hausen Co Kassel

Schntzamarke
Rienenkorb wird nur in Oarton s a 27 in Stantol ver

Geſchäfts Verlegung
waaren Detailgeſchäft von der Leipzigerſtraße 4 nach

Steinweg 2
Vertrauen auch ferner bewahren zu wollen

S
S
S

S

M Wedel
S

Tanz Unterricolkit
Gegen Ende Oktober beginnen im Saale des

der bisherigen Weise unsere diesjährigen Unterrie htskurse
Cirkel für jüngere Mädchen eröffnen wir Mitte November

verlegt habe und bitte ich höflichſt das mir bisher gütigſt entgegengebrochie

8
W

Hiermit beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß ich mein Bürſteu W
8

8

S

W

Hötel zum Kronprinz in
Vinen besonderen

Getl Aumeldungen bitten wir in unserer Wohnung Blumenthalstr 5 oder
Bernburgerstr 9 in der Zeit von 11 4 Uhr niederlegen zu wollen

E u F RoccoUniversitäts Tanzlehbrer

beſtimmten Hausliſten des Umzuges wegen erſt vom 5

welche am Kopfe den Vermerk Adreßbuch von Otto Hendel enthalten haben mit dem nach amtlichen Quellen bearbeiteten
I Halleſchen Adreßbuch des Unterzeichneten nichts gemein

Verlag

Oktober cr ab zur Ausgabe gelangen

an T Se 88An die geehrte Einwohnerſchaft von Halle a S
Unterzeichneter giebt hierdurch bekannt daß die für das

einzige nach amtlichen Quellen e
s bearbeitete Halleſche Adreſzbuch

Die vorher circulirenden Hausliſten

Kutſchbach
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